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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Reichspräſident Hindenburg empfing
geſtern als Vertreter des Bundes der Kinder
reichen die Herren Konrad Düſſeldorf Vor
ſitzender und General Dix Berlin Reichs
geſchäftsführer des Bundes und nahm von ihnen

eine Darlegung der Ziele und Wünſche des Bundes
entgegen Ferner empfing der Reichspräſident
u a den Generalagenten für die deutſchen Repa
rationszahlungen Mr Parker Gilbert
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Der Steuerausſchuß des Reichstages begann
geſtern die erſte Leſung des Geſetzentwurfs über
den Finanzausgleich zwiſchen Reich Ländern und
Gemeinden der ſchwere Kämpfe erwarten läßt
da trotz der unſinnigen Geſamtſteuerbelaſtung des
Volkes werden das Reich noch die einzelnen
Länder noch die Gemeinden mit ihren Geldern
auskommen und nun ſtatt wirklich richtig d h
ſparſam zu wirtſchaften einer dem anderen einen
möglichſt hohen Steueranteil weggſchnappen will

Jm Handelsausſchuß des Reichstags wurde
ein Zentrumsantrag angenommen wonach das
Miniſterium für die beſetzten Gebiete ſelbſtändig
zu machen und mit eigenen Miniſtern zu be
ſetzen iſt

Jm handelspolitiſchen Ausſchuß des Reichs
tages wurde geſtern die Generaldebatte über den
Zolltarif zu Ende geführt Weſentlich neue Mo
mente traten in der Debatte nicht zu trage Die
Einzelberatung beginnt am Freitag

Zur Frage der Regierungsbildung in Preußen
fanden am Donnerstag Beſprechungen zwiſchen
Vertretern des Zentrums der Demokraten und
Sozialdemokraten ſtatt Es wurde zum Ausdruck
gebracht daß eine weitere Behandlung der Frage
bis zum Herbſt zu vertagen ſei wenn nicht die
Deutſche Volkspartei ſich dahin ſchlüſſig mache zu
der Politik der großen Koalition zurückzukehren
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Der ſächſiſche Landtag hat geſtern einen kom
muniſtiſchen Antrag auf Aufhebung des Staats
gerichtshofes in Leipzig einſtimmig angenommen
Ein deutſchnationaler Mißtrauensantrag gegen
den Finanzminiſter Dr Reinhold wegen ſeiner
Förderung der ſächſiſchen Staatskapitalismus zum
Schaden der Privatbetriebe wurde gegen die
Stimmen der deutſchnationalen Linksſozialiſten
und Kommuniſten abgelehnt

e

Jn einem Runderlaß des Preußiſchen Jnnen
miniſters werden die Gemeindebehörden darauf
hingewieſen daß es mit den zurzeit geltenden
Wahlrechtsvorſchriften unvereinbar iſt wenn eine
Gemeinde nach einer öffentlichen Wahl oder Ab
ſtimmung die öffentliche Bekanntgabe der Per
ſonen beſchließt die von ihrem Stimmrecht keinen
Gebrauch gemacht haben Eine ſolche Maßnahme
würde auf mittelbare Einführung der Stimm
pflicht hinauslaufen die bisher von den Parla
menten abgelehnt worden iſt
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Der Reichsvorſtand der Deutſchnationalen
Volkspartei hat beſchloſſen den großen Reichs
parteitag der Deutſchnationalen Volkspartei
Mitte Oktober dieſes Jahres in Köln abzuhalten
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Die Rheinland kommiſſion hat den Ausſchluß
folgender Zeitungen aus dem beſetzten Gebiet
für die Dauer eines Monats vom 5 Juli ab
gerechnet angeordnet Deutſche Allgemeine
Zeitung Berlin Frankfurter Nachrichten
Frankfurt a Saarbrückener Zeitung Baye
riſche Stagatszeitung München und Baye
riſcher Kurier Mün
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Nach einer Havasmeldung hat der franzöſiſche
Wirtſchaftsminiſter Chaumet geſtern nachmittag
Staatſekretär Dr Trendelenburg empfangen um
ihm die franzöſiſche Antwort betreffend des vor
läufigen Handelsabkommens zu überreichen

Die franzöſiſche Kammer hat entgegen dem RatCain a Ter erlitt der Geſetzesvorlage über

die Aufgabe der Auslandsguthaben mit den Ab
änderungen des Senats mit 330 gegen 229 Stim
men angenommen

Wie der amtliche engliſche Funkdienſt meldet
hat die engliſche Regierung in den letzten Tagen
an Frankreich Portugal Serbien Rumänien und
Griechenland je eine Note zur Frage der Kriegs
ſchulden überreichen laſſen Das weſentliche iſt
natürlich die Note an Frankreich Die Franzoſen
ſollen durch den Druck auf den ſowieſo ſtürzenden
Franken gefügig gemacht h ſie Englands
Sowjetpolitik und evtl auch Chinapolitik mit

machen p
Die ſpaniſche Regierung hat ſich zu neuen

Verhandlungen über Abänderung des eben ab
geſchloſſenen deutſch ſpaniſchen Wirtſchaftsver
kräges bereiterklärt Eine deutſche Delegation
unter Führung des früheren bayriſchen Miniſter
präſidenten Graf Lerchenfeld iſt geſtern bereits

Madrid abgereiſt

Die Stellungnahme zu den Noten
Kabinettsſitzungen Große Reichstagsöebatte in Sicht Keine Interpellation

der D V P Die Kommuniſten gegen das Sicherheitsangebot
Das Reichskabinett ſetzte geſtern die Beratun

en über die außenpolitiſche Lage fort Der
Reichsminiſter des Auswärtigen berichtete über
den Stand der Vorarbeiten für die Beantwortung
der franzöſiſchen Sicherheitsnote

Es beſteht über die Grundlinien dieſer Ant
wort Einverſtändnis und es iſt die Vorlage eines
Entwurfs im Kabinett eheſtens i erwarten Wie
wir erfahren findet am Sonnabend die ab
ſchließende Sitzung des Reichskabinetts in der
Sicherheits und Entwaffnungsnote ſtatt

Die große außenpolitiſche Debatte im Reichs
tag beginnt vorausſichtlich am Donnerstag oder
Freitag der nächſten Woche Die deutſche Ant
wortnote an Briand ſoll vorher alſo bis
ſpäteſtens Mitte der Woche nach Paris abgehen
Eine zweite ausführlichere Note ſoll folgen
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Wie die Blätter berichten verhandelte Reichs
kanzler Dr Luther im Anſchluß an den Kabinetts
rat mit den Führern der Reichstagsfraktion der
Deutſchen Volkspartei Die Reichstagsfraktion
der Deutſchen Volkspartei veröffentlichte nach
dieſer Beſprechung eine Erklärung in der ſie
mitteilt daß die Fraktion von der Einbringung
einer Jnterpellation zunächſt abſehen werde nach
dem der Reichskanzler erklärt habe daß eine Aus
ſprache über die außenpolitiſche Lage im Reichs
tage noch in d Tagung ſtattfinden werde

Der Tägl Rundſchau zufolge hat die Reichs
tagsfraktion der Deutſchen Volkspartei Richt
linien für den Abſchluß eines Sicherheitspaktes
aufgeſtellt in denen es heißt

Die Deutſche Volkspartei ſtimme der
der deutſchen Regierung zu eine

Löſung der
Sicherheitsfrage nicht gegen Deutſchland

r Sie fordert daß die in Gang gerachten Erörterungen in den Grundgedanken des
deutſchen Memorandums fortgeführt werden
Unter Ablehnung der Hineinziehung jeder mili
täriſchen Bündnispolitik Frankreichs

Der Eintritt Deutſchlands in den Völkerbund
ſei vor der Räumung der Ruhr und der Sank
tionsgebiete ſowie auch der erſten Rheinlandzone
undenkbar Er ſetzt weiteres Feſthalten an dem
Grundgedanken des deutſchen Memorandums über
den Völkerbund voraus Wenn auch der Sicher
heitspakt den Verſailler Vertrag nicht abändert
ſo könne doch Deutſchland

keine Verſchlechterung

der ſich aus dem Vertrage ergebenden Lage hin
nehmen Jm Zuſammenhang mit einem Sicher

i Munu v munen v
Der preußiſche Staatsrat gegen

die Hauszinsſteuer
Der Preußiſche Staatsrat beriet am

Donnerstag zunächſt über die Erhöhung der
Hauszinsſteuer die von der Regierung an
geſichts des Mindeſtfehlbetrages
von 200 Millionen im Preußiſchen
Haushalte und von 150 Millionen
in den Gemeindehaushaltungen
von der Staatsregierung als erforderlich be
zeichnet wird Für die Neubautätigkeit ſoll
dabei nichts abfallen

Die Auffaſſung der Mehrheit ging dahin
daß die Hauszinsſteuer nur für Neubautätig
keit und für ſolche Dinge Verwendung finden
ſollte die mit der Geldentwertung zuſammen
hängen

inanzminiſter Dr Höcker Aſchoff Dem
führte aus Einer vorläufigen Erhöhung von
8 Proz ſtatt der vorgeſchlager en 12 Proz
könne beigetreten werden aber nicht der vor
geſchlagenen Verteilung daß für die Neubau
tätigkeit 4 Proz für die Gemeinden 3 Proz
und für den Staat nur 1 Proz verwendet
werde Mit 1 Proz könne das Gleichgewicht
im Haushalt nicht hergeſtellt werden Er gebe
deshalb eine Aenderung dahin anheim für die
Neubautätigkeit 2 Proz 3 Proz für den
Staat und weitere 3 Proz für die Gemeinden
zur Verfügung zu ſtellen

Der Miniſter erörterte dann noch die Frage
ob die Steuer getragen werden könnte Er
verwies darauf daß eine weitere Er
höhung der Mieten zwangsläufi
ſei ſo daß man ſchließlich au
einen Betrag kommen werde der
die Friedensmiete überſteige Unter dieſem Geſichtspunkt ſei die Erhöhung derHausgzinsſteuer kein allzu großes e
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heitspakt ergäbe ſich die Notwendigkeit die Be
ſatzung und das Rheinlandabkommen den ver
änderten Verhältniſſen anzupaſſen Alle Streitig
keiten aus dem Verſailler Vertrag insbeſondere
auch über die Entmilitariſierung des Rheinlandes
ſowie über das Rheinlandabkommen müßten
einem Schiedsverfahren unterſtellt werden Jede
Wiederaufnahme früherer

Sanktionsmaßnahmen

ſei abzulehnen Schiedsverträge dürfte Deutſch
land nur als Subjekt ſeiner Politik in voller
Freiheit abſchließen

Garantie und Entſcheidung über die Verletzung
durch den Bundesgenoſſen eines Vertragsteiles
ſei mit den Völkerrechtsgrundſätzen unvereinbar

Nur bei Wahrung aller dieſer Grundſätze
ſcheinen der Deutſchen Volkspartei der Abſchluß
eines Sicherheitspaktes mit Deutſchland vereinbar
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Eine kommuniſtiſche Jnterpellation im Reichs
tage fragt die Regierung ob ſie bereit ſei zu
der durch die Antwortnote Briands auf das
Streſemannſche Garantieangebot geſchaffenen
Lage im Reichstag ſofort Stellung zu nehmen
Ferner wird die Regierung gefragt ob ſie gewillt
ſei auf die Note Briands die einzig mögliche Ant
wort zu geben Sofortige Zurückziehung des
Streſemannſchen Vorſchlages

Ferner wird gefragt ob die Regierung bereit
ſei mitzuteilen ob es noch eine einheitliche
Außenpolitik des Kabinetts Luther gebe
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Dazu ſchreibt uns unſer Berliner Vertreter
Es beſtätigt ſich daß die deutſche Antwort un

bedingt vor der großen politiſchen Debatte im
Reichstag in Paris ſein ſoll Die Gründe für
dieſe Haltung der Reichsregierung liegen darin
daß man die Verhandlungen mit Frankreich nicht
durch eine mehr oder weniger ſcharfe Kritik des
Reichstages an den Briandſchen Vorſchlägen
ſtören laſſen will wenigſtens ſoll dann die
Stellungnahme der Reichsregierung und der Vor
ſchlag zu einem weiteren Meinungsaustauſch
ſchon als Poſitivum zu Händen des franzöſiſchen
Kabinetts ſein

Viel neues wird die deutſche Antwort nicht
bringen weil ſie nur der Vorläufer einer
größeren deutſchen Note ſein und Frankreich zu
weiteren Beſprechungen einladen ſoll Jm
diplomatiſchen Verkehr nennt man eine ſolche Note
eine Zwiſchennote

Das Reichskabinett hat wie wir zuverläſſigerfahren die Abſicht die Sſcherheiteſegge mit
Frankreich innerhalb der nächſten zwei Monate
geklärt zu ſehen

h h h h
Angenommen wurde folgender Antrag

Der Skaaksrat kann der Vorlage des Mini
ſteriums nicht zuſtimmen Die Hauszins
ſteuer iſt ihrer Natur nach als Steuer für
allgemeine Staakszwecke nicht geeignet Die
für allgemeine Staakszwecke erforderlichen
Mittel müſſen bei der gegenwärtigen Rege
lung der Finanzhoheit in erſter Linie durch
eine ausreichende Bekeiligung der Länder
und Gemeinden an den Reichsſteuern herge
ſtellt werden Eine Beteiligung von 90
Prozent an der Einkommen und Körper
ſchaftsſteuer hält hierbei der Siagisrat für
unumgänglich

Ohne Ausſprache ſtimmte der Staatsrat
den Entwürfen über Feſtſetzung des Be
ſoldungsdienſtalters der Schutz
polizeibeamten zu Nächſte Sitzung
Dienstag den 21 Juli

Todesurteil gegen die
örei deutſchen Studenten

Moskau 3 Juli Der Oberſte Ge
richtshof verurteilte nach fünfeinhalbſtündi
ger Beratung Kindermann Rolſcht und
v Ditimar zur Todesſtrafe Gegen das Ur
keil kann Berufung nicht eingelegt werden
Das Urteil iſt endgültig Den Ve rteilten
ſteht jedoch das Recht zu innerh einer
Friſt von 72 Stunden nach Einh gung
des Urteils ein Gnadengeſuch beim enkral
vollzugsausſchuß der Sowjetunion einzu
reichen

Brief aus Shanghai
Von Dr Artur Landsberger

China hat zwei Köpfe Einen chineſiſchen und
einen europäiſchen Der europäiſche iſt Shanghat
Und obgleich der nur für ein paarmal Hundert
tauſend der chineſiſche für beinahe vierhundert
Millionen denkt iſt er es doch der die Entſchei
dung vorbereitet Ueber das Schickſal der Welt
Denn das wird nicht durch wohl aber mit China
entſchieden werden

Jſt die Jahrtauſende alte Kultur Chinas auch
verfallen ſo verſpürt man doch noch hier und da
eines Geiſtes Hauch Man braucht nur nach
Hangchou oder Souchou hinauszugehen Falſch
hinterliſtig grauſam iſt der Chineſe Gewiß
Aber er iſt außerdem und das iſt letzter Aus
druck alter Kultur feinfühlig bis in die Finger
ſpitzen Auch dieſe Fingerſpitzen die feinen
Knöchel und Gelenke ſind charakteriſtiſch ſie
muten oft an wie äußere Zeichen feinnerviger
Empfindſamkeit

Der Chineſe fühlt den Europäer viel deutlicher
als der Europäer ihn Wohlverſtanden er fühlt
ihn er durchſchaut ihn nicht Aber vom Fühlen
bis zum Durchſchauen iſt nur ein Schritt Und
was der Shanghaier als europäiſche Kultur auf
richtet empfindet er als unendlich dumm und
leer Jch habe mit ganz prominenten Chineſen
deren Mittel und Einfluß Millionen von Chineſen
Richtung im Denken und Handeln weiſt ge
ſprochen ſie ſind mit mir der Meinung daß
Shanghai das europäiſche Hauptquartier für die
Verchriſtlichung und Vereuropäiſierung Chinas
iſt Aber ſie glauben weder an das eine noch an
das andere weil ſie fühlen daß das Europa
Shanghais ſchlechteſtes Europa iſt Sie kennen
die Welt und wiſſen daß es ein beſſeres Europa
gibt Sie freuen ſich daß das zu Hauſe bleibt

Amerika fürchten ſie gar nicht Denn
ſagen ſie das iſt an ſich ſchlechteſtes Europa
Wer da glaubt daß der Materialismus die Ge
ſchicke der Welt beſtimmt der irrt Es war noch
immer der Geiſt der Gott ſei gedankt nicht
käuflich iſt

Nur wer China nicht kennt kann Amerika das
Land der unbegrenzten Möglichkeiten nennen
Amerika mag das Land der unbegrenzten Zahlen
ſein aber ſeeliſch iſt dort nichts zu holen da ein
Amerikaner dem andern gleicht wie eine Rechen
maſchine der andern nur ein Unterſchied be
ſteht im Syſtem So muß er ſich in China noch
unbeliebter machen als der Japaner Dies China
Jahrtauſende alter Kultur iſt heute vielleicht
Jndien mit einbegriffen das einzige Land das
noch nicht vom Kapitalismus beſeſſen iſt in des
Wortes doppelter Bedeutung Dabei iſt der Auf
wand beiſpiellos mit dem Amerika um Ching
wirbt Jm Jnnerſten wimmelt es von Chineſen
ſchulen die von amerikaniſchen Miſſionaren ge
leitet werden nicht um die kleinen Heider
zum Chriſtentum zu bekehren vielmehr um ſi
den Haß gegen Japan zu lehren und ihnen z
predigen daß aller Lebensweisheit letzter Schlul
ſich in busineß erſchöpft

Wäre der Amerikaner ein wenig mel
Menſchenkenner ſo wüßte er daß die Aaneſiſch
Volksſeele ſeinen Maximen völlig verſtändnislo
gegenüberſteht und er wüßte auch daß er de
Hauptſchuldige iſt wenn das nächſte Chriſten
maſſaker Formen annimmt im Vergleich zu denei
der letzte Boxeraufſtand ein Kinderſpiel war

Jeder der ein paar Jahre in China lebt wei
daß wir vor ſolchen Maſſakers ſtehen jede
weiß aber auch wer der Hauptſchuldige iſt Volks
ſtimmungen lernt man am beſten an Volksbeluſt
gungen kennen Das Couplet vom amerikaniſche
Miſſionar der mit einem Rieſengepäck China de
Rücken kehrt als er kam nannte er ein kleine
Köfferchen ſein eigen habe ich an vierund
zwanzig Stellen innerhalb kurzer Zeit vor
chineſiſchen Sängern und Soubretten vom Volk
ſtürmiſch beklatſcht ſingen hören

Unvergleichlich viel klüger iſt die Art in d
England und Japan in China werben bezei
nend aber iſt es daß Deutſchland ſeitdem es nie
mehr die Möglichkeit hat mit dieſen Staaten i
Wettbewerb zu treten in der Gunſt der Chineſe
voranſteht

Sie fühlen die Gleichheit des als
Zwei große tüchtige Nationen der Willki
anderer ausgeliefert nachdem dieſe ſie unfäl

m Widerſtande gemacht haben Den Den
chen aber muß man immer wieder yredige
und ihnen China als Schulbeiſpiel vor Aug
halten wie ein Volk ohne Nationalgefühl e
Spielball in den Händen der anderen u
ſchließlich ein Volk von Kulis wird
Es iſt kaum glaubhaft aber wahr daß die d

Millionen Schweizer ein weit gewichtigeres We
im Rate der Völker mitzureden haben als di
Rieſenland China mit ſeinen faſt vierhund
Millionen Bewohnern an e

Dem Chineſen iſt ſein Vaterland gleichgül
ſofern er nur den nötigen Reis hat um ſein
Hunger m ſtillen Er kennt über ſich hinaus
die Familie durch die er mit dem Himmel
mit der Ewigkeit verbunden iſt r Ausgan

Zuäre iſt
punkt von dem aus Nationalgefühl zu züchte

ehe
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rale auf dem richtigen Wege ſind ſo haben die
Europäer den Voden dazu bereitet Die Auto
rität der weißen Raſſe ſie waren in den Augen
der Chineſen noch vor zehn Jahren mehr nur die
ſittlich und geiſtig Ueberlegenen iſt erſchüttert

Kein Wunder Denn was jahrhundertelange
Miſſionsarbeit c haben Engländer und Ameri
kaner zerſtört war Europas n endeine nde vereinbar mit den habßerfüllten
Geſängen in Wort Schrift und Bild mit denenEngland und Amerika die Chineſen in den Krieg
gegen die Deutſchen hetzten Und die blutrünſtige
Schauermär über deutſche Greuel die in den
bunteſten Farben den Chineſen zum Frühſtück
Mittag und Abend manatelang in den engliſchen
und chineſiſchen Zeitungen ſerviert wurde ließ
den Chineſen glauben daß ſie die Wilden doch
beſſere Menſchen ſeien

Welcher Chineſe wagte früher einen Europäer
anzurühren Heute ſchlagen ſie engliſche Poli
ziſten nieder und ganze Diſtrikte ja die Schiffahrt
nach der Millionenſtadt war ſchon ſeit Monaten
gefährdet weil chineſiſche Seeräuber europäiſche
Steamer überfielen
Anm neiſten ins eigene Fleiſch aber ſchnitten
ſich Engländer und Amerikaner als ſie die
Exterritorialität der Deutſchen aufhoben und dieſe
den chineſiſchen Gerichten unterſtellten Denn mit
Recht ſagen die Chineſen unter Hinweis auf die
Deutſchen heute daß die Konzeſſionen an die
Engländer Fra n Jtaliener und Amerikaner
durchaus keine wendigkeit ſondern eine ge
waltſame Schmälerung ihrer Souveränität aus
wirtſchaftlich egoiſtiſchen Gründen darſtelle

Ein Jahrzehnte lang ausgebeutetes Volk iſt
für bolſchewiſtiſche Umtriebe natürlich ein be
ſonders taugliches Objekt Hätten die Europäer
die Chineſen weniger ausgenutzt und menſchen
würdiger behandelt alles Liebeswerben Moskaus
um die Seele dieſes anſpruchsloſeſten aller Völker
wäre vergeblich geweſen

Die Lage in China wird immer ernſter der
Aufſtand umfaßt nach Londoner Meldungen jetzt

des ganzen Landes Man erwartet einen
militäriſchen Staatsſtreich der Generale Chinas
die am Sonntag zu einer gegenſeitigen Verſtändi
gung in Peking zuſammentraten

Die Vereinigten Staaten haben eine ſofortige
internationale Konferenz angeregt von der
Deutſchland und ev auch Rußland ausgeſchloſſen
werden ſollen auf der gewiſſe Zugeſtändniſſe an
China auf dem Gebiet des Fremdenrechts Zoll
fragen und gegenſeitige Schadenserſatzforderungen
Chinas und der Mächte erörtert werden ſollen

Schwere Marokkokämpfe
Die Lage der Franzoſen in Marokko ſcheint

nach den letzten Nachrichten ſehr ernſt zu ſein
Es finden ſchwere Angriffe der Marokkaner
ſtatt die ſtellenweiſe bis Bajonettkämpfen
führten Nach italieniſchen Meldungen ſteht ein
Angriff auf die Hauptſtadt Fez er der
vielleicht für den ganzen Feldzug entſcheidend

iſt r et der Wenn Iangerzone ernſte UAnru ausgebrochen ſindr e von der bevorſtehenden Er
nennung eines neuen Oberbefehlshabers an Stelle
des Marſchalls Lyautey geſprochen wird daß
die franzöſiſcheſpaniſchen Verhandlungen ſtocken
und daß England und Italien die Blockade der
neutraliſierten Zone verweigern
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Jm Pariſer Senat gab Painlevs etwas ver
blümt daß die widerrechtliche Ausdehnung der
fransöſiſchen Zone im vergangenen Jahr der An
laß der jetzigen Kämpfe ſei und betonte Frank

Friedensbereitſchaft die er aber ſa mit
Preſtigeforderungen verklaufulierte daß ſie einer
Ablehnung gleichkommt Trotzdem ſprach ihm der
Senat mit 290 einſtimmig das Vertrauen aus

Die Londoner Daily News meldet die bri
tiſche Admiralität hat die vom Kabinett in Vor
ſchlag gebrachte Herabſetzung des Luftbau
programms als untunlich abgelehnt Das Kabinet
wird infolgedeſſen keine che vornehmen es
bleibt bei den angeforderten 82neuen Luftgeſchwadern

Die Spielzeit 1924/25
des Stadttheaters

n
m auſt ewurde gelangten im Stadttheater und Thalia

Theater insgeſamt 68 verſchiedene Werke zur Auf
führung

Die Oper
brachte 19 Werke und zwar als Erſtaufführungen
Händel Rodelinde Weismann Schwanen
weiß Weber Euryanthe in der Searbeitung

er Band als ReueinſtudierungenTiefland Cornelius

Verlängerung der Pachtſchutzorönung
Sozialausgaben und Beamtengehalt

Den Hauptteil der d agn desReichstages nahm die Beratung eines demo

kratiſchen und eines ne Geetzentwurfes über die Aenderung der Pacht
chutzordnung vom 9 Juni 1920 ein Die An

tragſteller wünſchen

eine Verlä dene nen tn um
Ueber die entſcheidenden Beſtimmungen

der Geſetzesvorlagen kam es zu harten Ab
u fen Ein Antrag der Völkichen alle Paktverträge die auf Reichswäh

rung baſieren aus den Schutzbeſtimmungen
herauszunehmen wurde in namentlicher Ab
ſtimmung gegen die Stimmen der Antragſteller
abgelehnt er Ablehnung verfiel auch ein
Antrag der hinter der Regierung ſtehenden
Parteien diejenigen Paktverträge von den
Schutzbeſtimmungen auszuſchließen die bei
Jnkrafttreten der vorliegenden Verordnung
noch nicht abgeſchloſſen ſind

Schließlich einigte ſich das Haus gegen
die Stimmen der Linken auf die Annahme
der Ausſchußfaſſung nach der fämlklliche
Paktverträge die nach dem 1 März 1924
abgeſchloſſen ſind unker die Schutzbeſtim
mungen des Pachtkſchutzgeſetzes fallen

Vorher beſchäftigte ſich das Haus mit der
Weiterberatung des Etats des Reichsfinanz
miniſteriums in der Reichsfinanzminiſter
v Schlieben ſich gegen den von ſozialdemokra
tiſcher Seite erhobenen Vorwurf wehrte daß
ſein Miniſterium kein ſoziales Verſtändnis
habe Er hob hervor daß das Finanzminiſte
rium einer
jährlichen Mehrausgabe von 754 Mill Mark
bei den verſchiedenen Etats zugeſtimmt habe
von denen allein 500 Mill für Maßnahmen
ugunſten der Minderbemittelten beſtimmtPien Gerade dieſe Sozialausgaben ſowie die

Aufwertung machten es vorerſt unmöglich die
einer Beamtengehaltserhöhung nötigen

ittel aufzubringen

Aufwertung von Spar unö
Bankguthaben

Jm Aufwertungsausſchuß des Reichstags
Drden geſtern die Kompromißanträge ponach

ie

Spargukhaben mindeſtens mit 12 Proz

aufgewertet werden angenommen Auf
gewertet werden alle bis zum 15 Juni
1922 eingelegten Sparguthaben Auch zum
Kapitel Aufwertung von Vermögensanlagen
wurden die Kompromißanträge angenommen
Eine Anfrage des Abg Dr Leber Soz wie
die Spareinlagen der Konſumgenoſſenſchaften

aufzuwerten ſeien wurde von der Regierung
dahin beantwortet daß hier eine Vermögens
anlage vorläge die mit 25 Proz aufzuwerten
ſei Eine Anfrage des Abg Dr Beſt Hoſp
Völk wurde von Staatsſekretär Joel dahin
beantwortet daß geſtellte Kautionen
im allgemeinen als Anſpruch aus gegenſeitigen
Verträgen gelten müßten und demzufolge
höher als mit 25 Proz aufzuwerten ſeien
Beim Kapitel Aufwertung von Bank
guthaben verneint die Vorlage die Auf
wertung wenn es ſich um Anſprüche aus
einem Darlehen oder einem Verwahrungs
vertrage gegen Jnſtitute handelt die der An
ſchaffung und Darleihung von Geld dienen
und daß Geld nicht vereinbarungsgemäß auf
wertbeſtändiger Baſis angelegt wurde Auf
Antrag Dr Schetter Ztr wurde hinzugefügt

1 Teil Grillparzer Medea Leſſing Emilia
GEalotti Minna von Barnhelm Shakeſpeare
Ein Sommernachtstraum Hartleben Lore

mann And Pippa tanst Jbſen Einolksfeind Stützen der Geſellſchaft Müller
Schlöſſer Schneider Wibbel Schönherr Der
Weibsteufel

b im ThaliaTheater als Erſtaufführungen
Bachwitz Galante Nacht Fulda Die Ge
27 wer e Wegarz athern warzSe Lengbach blaue Heinrich Wildgans

Liebe als RNeueinſtudierungen Anzengruber
wiſſenswurm Björnſon Wenn der junge

Wein blüht Möller und Sachs Meine Frau
die Hofſchauſpielerin

Beſondere Veranſtaltungen

Sechs muſikaliſche Morgenfeiern Weber
Cornelius Weismann Haendel Marſchner
Mozart 26 bis 28 September 1924

7 Februar 1925 Gaſtſpiel
lore Ziegler 9 Märs 1925 Gaſtſpiel Kurt Götz
e

ege eWegener mit eigenem Enſemble in W Raſch

s Sudermann 17von 17 April 1925 arlanie Kurt als Rodelinde 26 4 1925 Tanz
Matinee mit lebendigenes s t et verm von Pueini von Sevilla ni

und Elſe Baſſe
nd in WeM pilege

daß ſolche Darlehen wie Vermögensanlagen
aufgewertet werden ſollen die aus ehemaligen
Geſchäftsbeteiligungen entſtanden ſind und als
ſoldp mehr als 15 Jahre beſtanden haben

uf eine Frage des Abg Philipp Dn
wer eigentlich die ufwertungsſei erwiderte Staatsſekretär Joel daß
ieſe Stelle gemäß dem Geſetz durch die Re

gierung eingeſetzt werde in der Regel ſei es
wohl der Einzelrichter beim Amtsgericht

Am Freitag ſoll noch eine dritte Leſung
vorgenommen werden

Keichsratsbeſchlüſſe
Nach den geſtrigen Beſchlüſſen des Reichs

rats wird die Preistreibereiverordnung gänz
lich aufgehoben

Angenommen wurde ein Geſetzentwurf
der die Verordnung über den Verkehr mit
Vieh und Fleiſch in ihren weſentlichſten Be
ſtimmungen aufhebt Eine Erlaubnis zum
Verkehr mit Vieh und Fleiſch iſt nicht mehr
notwendig und die Zwangsvorſchriften für die
Viehmärkte werden in Kann Vorſchriften um
gewandelt

Schließlich erklärte ſich der Reichsrat mit
der Verordnung einverſtanden die in Vergel
tung der polniſchen Maßnahmen vom 6 Juli
ab Prohabitivzölle für gewiſſe polniſche Ein
fuhrwaren beſonders landwirtſchaftliche Er
zeugniſſe für Oele und Holz feſtgeſetzt außer
dem ſollen noch verſchiedene Einfuhrverbote er
laſſen werden

Erhöhung der Militärrenten
Dem Reichstag iſt der Entwurf eines dritten

Geſetzes zur Abänderung des Reichsverſorgungs
geſetzes und anderer Verſorgungsgeſetze zuge
gangen

Nach dem Entwurf iſt beabſichtigt die Militär
renten allgemein zu erhöhen unter beſonderer Be
rückſichtigung der noch im Erwerbsleben ſtehenden
Witwen 40 v H ſtatt bisher 30 v H der Voll
rente Darüber hinaus ſoll die Verſorgung der
Kriegereltern durch Einführung einer Eltern
beihilfe eine weſentliche Verbeſſerung erfahren

Der Empfängerkreis für die vom Bedürfnis
abhängige Zuſatzrente wird durch günſtigere Ge
ſtaltung der Einkommensgrenzen erweitert wer
den und für Beſchädigte die 1923 wegen Min
derung der Erwerbsfähigkeit um nur 20 v H aus
der Rentenverſorgung ausgeſchieden ſind wenn ſie
nur ein geringes Einkommen haben

Auch für frühere Offiziere und Kapitulanten
bringt der Entwurf Verbeſſerungen z B Er
höhung der Verſtümmelungszulage für Offiziere
und der Zuſchläge zum Witwen und Waiſengeld
für ihre Hinterbliebenen i grer der Renten
für Kapitulanten und günſtigere Geſtaltung der
für ſie geltenden Ruhensvorſchriften

Die Grubenkataſtrophen vor dem
Landtage

Jm Preußiſchen Landtag ſtand geſtern die
Frage zur Erörterung wie den in jüngſter Zeit
ſich häufenden Grubenexploſionen wirkſam vor
zubeugen ſei Die Fülle der aus dieſen Anläſſen
geſtellten Anträge und Jnterpellationen hat den
Ausſchuß für Handel und Gewerbe monatelang
beſchäftigt eine Reihe von Unterſuchungen an
Ort und Stelle ſind veranſtaltet mehrere Gut
achten erſtattet worden und als Niederſchlag
dieſer Arbeiten liegt ein äußerſt umfangreicher
Komplex von Anträgen und Entſchlie
vor die der Ausſchuß dem Landtage zur An
nahme empfiehlt und die ſich auf die Schieß
arbeit in der Kohle auf die Einführung von
Grubenkontrolleuren auf die Stillegung von

echen auf das Prämienſyſtem uſw beziehen

materialien

Zur Einleitung der Ausſprache ergriff der
neue Handelsminiſter Dr Schreiber das Wort
um ſich zu den Ausſchußanträgen ganz über
wiegend zuſtimmend zu äußern auch in prin
zipiellen Bedenken gegen die Beſtellung von
Grubenkontrolleuren aus dem Bergmanns

Direktion Alexander Tairoff mit Schleier der
Pierrette von Schnitzler 17 20 21 Juni 1925
Gaſtſpiel Ami Schwaninger und Saſcha Leontjew

in ephslegende von Richard Strauß
C

Die Fzletvet ſchließt am 12 Juli mit einer
Aufführung des muſikaliſchen Luſtſpiels Frau
ohne Kuß im Thalia Theater nachdem das
Stadttheater wegen baulicher Veränderungen be
reits am 28 Juni geſchloſſen wurde Die erſte
Vorſtellung nach den Ferien iſt im Stadttheater
auf den 29 Auguſt anberaumt Als Eröffnungs

Uung iſt Die heilige Johanna von
B Shaw in Ausſicht genommen Am 30 Auguſt
beginnt die Oper mit Tannhäuſer und das
ThaliaTheater mit der Komödie Tokaier von
Hans Müller

HalbeFeier im Berliner Stadttheater
Max Halbe feiert in dieſem Jahre ſeinen

50 Geburtstag Um ihn zu ehren brachte das
Berliner Stadttheater eine Aufführung ſeiner
Jugend heraus Jürgen Fehling ſtellte in

ſeiner feinfühligen Einſtudierung die dichteriſchen
Vorzüge des Werkes in beſtes Licht Emil Pirchau

te für ein freundliches Bühnenbild geſorgt Der
indruck war ſehr ſtark Das Stück bewies wieder

die techniſche Meiſterſchaft des Dichters und ſein
ſtarkes künſtleriſches Elementargefühl das ſich in
einer ſpäter nie wieder erreichten rig
Leidenſchaft gußert Das Erlebnis des ds
war Lucie Mannheim als Annchen Ein tiefer Zauber
ging von der ſüßen Geſtalt aus von ihrem golde
nen Humor ihrer freien Menſchlichkeit und end
lich dem tiefen des armen verlorenen
Weſens das ihre Ehre der Leidenſchaft opferte

Dr Ueberhorſt
Erſter Deutſcher Naturſchußtag

Vom 26 bis 29 J 1925 findet in Mün
der erſte deutſche urſchutztag ſtatt veran

ltet vom Bayer Landesausſchuß für Natur
in München in Gemeinſchaft mit dem

tande ſtellt er zurück Mit einigen AusführunI t Se ehe waren die Marxiſten
durchaus nicht einverſtanden

Jn der Ausſpr ſelbſt traten neue Ge
ſichtspunkte nicht mehr hervor Abgeord
nete Dr Pintkerneil Dop lehnte für ſeine
Fraktion das Inſtitut der Grubenkontrolleure
rundweg ab konnte auch das Schießverbot nicht
billigen weil der wirtſchaftlich bedrängte Berg
bau ohne das Schießen nicht auskommen könne
Jm übrigen bot ſich auch bei dieſer Gelegenheit
das oft erlebte Schauſpiel daß ſich Sozial
demokraen und K2puniſten t Gründlichkeit

agtengegenſeitig die ahrheit ſag weiter auher
Die Ausſprache geht heute

dem iſt für die um 11 Uhr beginnende Sitzung
eine weitſchichtige Tagesordnung vorgeſehen
auf der auch die Frage der Grundſchule und
der Bericht des Unterfuchungsausſchuſſes betr
die Vorgänge bei der Landespfandbriefanſtalt
aufgeführt iſt
Fum neuen deutſchen Strafgeſetzbuch

Zu dem auf Anordnung des Reichsjuſtiz
miniſteriums veröffentlichten Amtlichen Ent
wurf eines Allgemeinen Deutſchen Strafge
ſetzbuches iſt nunmehr der die Begründung ent
haltende zweite Teil erſchienen Er umfaßt
189 Seiten Die Einleitung gedenkt am Schluß
mit beſonderem Danke der Verdienſte die das
öſterreichiſche Bundeskanzleramt ſich um die
Ausarbeitung der Begrütedung erworben hat
Große und wichtige Teile der Begründung
hat Oeſterreich zur Verfügung geſtellt und auch
die übrigen ſind im Zuſammenwirken mit
Oeſterreich entſtanden Es folgt die Einzel
begründung der 384 Paragraphen des neuen
Entwurfs Als Anhang iſt eine Gegenüber
ſtellung der Paragraphen des geltenden Straf
geſetzbuches und des Entwurfs beigefügt

Vom Deutſchtum in Sibirien
Der Landmann das kommuniſtiſche d ut

ſche Organ für Sibirjen hat mit ſeiner Nummer
20 vom 28 Mai d Js die letzte Nummer in
Omsk erſcheinen laſſen und ſeinen Betrieb nun
mehr nach Nowo Nikolgjewsk verlegt Die
Herſtellung der Zeitung ſei wie ſie ſe bſt ſchreibt
dort billiger was beſonders wichtig ſei weil
die Zeitung künftig zweimal wöchentlich er
cheinen ſolle Wichtig ſei außerdem ſie nach
er Neueinteilung Sibiriens in das Zentrum

zu verlegen Bei dieſer Gelegenheit gibt das
Blatt einige intereſſante Zahlen über das
Deutſchtum in Sibirien Nach ſeinen Angaben
gibt es im Gouvernement Jrkutsk 2065 Deutſche
in Jeneſſei 6281 in Nowo Nikolajewsk 4979
in Tonsk 3308 in Altai 3426 in Akmolinsk
30 000 und in Senepalatinsk 36 000 Die Zei
tung ſchreibt übrigens gleichzeitig ar die
jenigen Perſonen die am meiſten Abonnen
ten ſammeln zwei Prämien aus die aus
Schreibpapier Schreibfedern Bleiſtiften und
Tinten beſtehen und läßt ihre Abonnenten
an einer Verloſung teilnehmen bei der zehn
Prämien Hemdenſtoff Kinderſchuhe Schreib

Zwirn Nadeln uſw verteilt
werden Ein beſonderes Glanzſtück in dieſer
Verteilung iſt eine Bibliothek von 50 Bänden
die die Kommuniſtiſche Partei Deutſchlands
geſtiftet hat

Der ruhende Pol
in der Erscheinungen Flucht

Die Weltmarke bürgt für Qualftaät

Bund Naturſchutz in Bayern e V unter Beteili
gung von Vertretern der Landesſtellen der deut
ſchen Staaten Die Tagesordnung umfaßt u
Beſichtigung der Naturſchutzausſtellung Beſich
tigung der Deutſchen Verkehrsausſtellung Mün

n 1925 und der Abteilung Naturſchutz und
rkehr Beſichtigungen Alpines Muſeum

Botaniſcher Garten Naturwiſſenſchaftliche Samm
lungen in der Akademie der Wiſſenſchaften Aus
flüge in die Naturſchutzgebiete ſowie einige
Pflanzenſchutz und Schongebiete Zur Tagung iſt
eine große Reihe Vorträge vorgeſehen

Hans Müller Dachau f Mitten aus tätiger
Arbeit iſt der Maler Prof Hans Müller Dachau
erſt 48 Jahre alt hinweggerafft worden Wäh
rend er in ſeinem Atelier an einer Zeichnung be
ſchäftigt war traf den Künſtler ein Gehirnſchlag
Müller Dachau der in Berlin und München die
Akademien beſucht und ſeine Studien in Paris er
gänzt hatte gehörte zu den namhafteſten Mitglie
dern der Künſtlerkolonie von Dachau bei Mün
chen Er iſt vor allem mit ausgezeichneten Por
träts bervorgetreten

Der Bruder des Reichspräſidenten als Dra
matiker Soeben ſind in dem hein er

burg eine Anzahl Bühnenwerk nHeer x neten mBernhard vHindenburg erſchienen deren Bühnenvertrieb

Guſtav Kiepenheuer Verlag in Potsdam
rnommen hat Unter den Werken befindet

ſich neben Luſtſpielen und Traumſpielen au
ein gr bedeutendes hiſtoriſches Schauſpi

Univerſikätsgründungsfeier in Leipzig Wie
berichtet wird ſoll nach Beſchluß des akade
miſchen Senats die Univerſität Leipzig künftig
alljährlich eine Gründungsfeier veranſtalten
die dieſes Jahr zum erſten Male ſtattfindet und
auf den 4 Juli feſtgeſetzt iſt
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